
Lohnkosten gesondert ausweisen (steuerlich) 

Seit Anfang 2007 können Lohnkosten von Privatpersonen steuerlich geltend gemacht werden. 
Hierzu ist es erforderlich, daß die Rechnung diese Lohnkosten auch separat ausweist.  

Dies kann nachträglich wie folgt in die bestehenden „Crystal Reports“ übernommen werden: 

1. Starten Sie Ihren „Crystal Reports Designer“ 

2. Öffnen Sie das Formular (Vorlage), daß Sie erweitern wollen. 

3. Folgen Sie nun Schritt für Schritt den Anweisungen unter Pos. 4 - 6. 

4. Unterformular 

Ein weiterer Detailbereich ist zu erstellen. -Siehe Bild- 

Drücken Sie 1-mal auf [Einfügen] 

 

Es wurden nun die Detailbereiche a-b erstellt 

Verschieben Sie Detail „B“ nach „A“ ([Pfeil OBEN]) und „unterdrücken“ Sie dieses 
Feld (Pfeil links im Bild) 

Es werden 6 Formeln im Report Rechnung_1.rpt platziert.  

a) LGPNinit 

whilePrintingRecords; 

Shared CurrencyVar LGPN; 

LGPN:= 0 

b) MGPNinit 

whilePrintingRecords; 

Shared CurrencyVar MGPN; 

MGPN:= 0 

c) LGPN 

whilePrintingRecords; 



Shared CurrencyVar LGPN; 

Round (LGPN,2 ); 

d) MGPN 

whilePrintingRecords; 

Shared CurrencyVar MGPN; 

Round (MGPN,2 ); 

e) SumLGPN 

Shared CurrencyVar LGPN; 

EvaluateAfter ({@LGPN}); 

LGPN:= LGPN + CCur ({RechnungPos.F13}); 

LGPN; 

f) SumMGPN 

Shared CurrencyVar MGPN; 

EvaluateAfter ({@MGPN}); 

MGPN:= MGPN + CCur ({RechnungPos.F17}); 

MGPN; 

Das Bild sieht nun so aus: 

 

Die Formeln werden ausgeblendet (graues Erscheinungsbild). Hierzu wird die 
Funktion [Feld formatieren] verwendet. 

 

 

5. Den Gruppenfuß erweitern 

Zwei weitere Gruppenfüße sind zu erstellen. -Siehe Bild- 

Drücken Sie 2-mal auf [Einfügen] 



 

Es wurden nun die Gruppenfüße 1a-c erstellt 

Fügen Sie im Block „B“ diese Formel ein (Pfeil links). Diese Formel steuert das 
Erscheinungsbild, sofern Lohn bei der Druckausgabe aktiviert ist. 

if {@FlagLohn} then 

    true 

else 

    false; 

Nachdem Sie alles mit [OK] bestätigt haben, verschieben Sie diese Textteile in Block 
„C“ 

 

 

6. Hauptebene 

Es werden 4 Formeln im Block „B“ platziert 

c) SumLGPN 

Shared CurrencyVar LGPN; 

LGPN; 

d) SumMGPN 

Shared CurrencyVar MGPN; 

MGPN; 

e) SumLGPB 

Shared CurrencyVar LGPN; 

CurrencyVar MWStB; 

MWStB := LGPN * Val(CStr({Rechnung.F32})) / 100; 

LGPN + MWStB; 

f) SumMGPB 

Shared CurrencyVar MGPN; 



CurrencyVar MWStB; 

MWStB := MGPN * Val(CStr({Rechnung.F32})) / 100; 

MGPN + MWStB; 

 

Es fehlt nun nur noch das MWSt-Feld „F32“. Dieses wird 2-mal (1x LGPN und 1x 
MGPN) platziert. Die Textfelder für Lohnanteil (blaue Felder) können nach belieben 
beschriftet und platziert werden. 

Das Bild sieht nun so aus: 

 

 

 

 

� Bei abweichenden Report-Vorlagen bitte extra anfragen! 

 


